
Herzlich willkommen an der





Mittelschule 

Bad Kohlgrub
Mittelschule 

Murnau
Mittelschule 

Oberau

Mittelschule 

Oberammergau

Standort für die Mittlere-Reife-Klassen ist die 

Mittelschule Murnau!

MITTELSCHULVERBUND LANDKREIS GARMISCH-

PARTENKIRCHEN    



GLEICHWERTIG ABER NICHT GLEICHARTIG!



Der gleiche Mittlere 

Bildungsabschluss wie an 

RS, GY und WS mit den 

selben 

Anschlussmöglichkeiten!



Duale 

Ausbildung

Weiter-

qualifika

tion

Mittlerer Bildungsabschluss



ANDERE SCHWERPUNKTE



• HANDLUNGSORIENTIERTE UND PRAXISORIENTIERTE VERMITTLUNG VON

HALTUNGEN, FERTIGKEITEN UND FÄHIGKEITEN

• KLASSENLEITERPRINZIP

• HOHE BERUFSORIENTIERUNG UND GROßER ARBEITSWELTBEZUG

WISSEN AUF EINEM HÖHEREN KOMPETENZNIVEAU



• ERHÖHTES ANFORDERUNGSNIVEAU

• VERTIEFUNG UND AUSWEITUNG DES LEHRSTOFFS

• HÖHERE KOMPLEXITÄT DER AUFGABENSTELLUNG

• HÖHERER GRAD DER BEHERRSCHUNG VON FERTIGKEITEN UND

KOMPETENZEN

• HÖHERES ARBEITSTEMPO

• HÖHERER GRAD DER SELBSTSTÄNDIGKEIT UND EIGENVERANTWORTUNG

GRUNDVORAUSSETZUNGEN FÜR WEITEREN AUSBILDUNGSWEG!



Ernährung und Soziales/ ES: 

Haushalten und Ernähren, aktuelle Entwicklungen sowie 

soziales Handeln im Bezugsrahmen des Haushalts. 

Technik / T:
Umgang mit verschiedenen Werkmaterialien, Technisches 

Zeichnen/CAD und die Anwendung im technischen Umfeld. 

Wirtschaft und Kommunikation/ WiK: 

Medienkompetenz, Kommunikation und kaufmännische 

Wirtschaft. 

Der Unterricht in den berufsorientierten Fächern (BO-Fächer) kommt 

Neigungen, Fähigkeiten und Interessen der Schüler entgegen. 



7. Klassen-

Stufe
2UE +2UE + 2UE

Maßnahmen der Berufsorientierung

 Das Arbeiten in den unterschiedlichen Zweigen bringt Erfahrungen, Erkenntnisse und bildet Talente und

Kompetenzen heraus.

 Die ersten Schritte zur beruflichen Orientierung, zur eigenen Einschätzung persönlicher Stärken und

Schwächen.

 Die Spezialisierung in einem berufsorientierenden Fach ab der 8. Jahrgangsstufe dient der ganz

persönlichen und qualifizierenden Förderung,

Die 7. Jahrgangstufe ermöglicht Einblicke in die berufsorientierenden Zweige

Ernährung und SOZIALES

TECHNIK

WIRTSCHAFT UND 
KOMMUNIKATION

8. Klassen-

stufe
4 UE

9. Klassen-

stufe
4 UE

10. Klassen-

stufe
3 UE

Wahl eines der berufsorientierenden Zweige



Klassenstufe 7 8 9 10

Berufswahlpass: Portfolio Stärken,
Schwächen
Kompetenzen

Bewerbungstraining Praktikumsberichte
Spezialisierungen

Praktika in regionalen 
Ausbildungsbetrieben 1 Woche 1 Woche 1 Woche 1 Woche 

(nur 10 V1)

Berufseinstiegsbegleitung für Schüler 
und Schülerinnen mit besonderen 
Bedarf 

x x x x

Berufsberatung durch die Agentur für 
Arbeit

x x x x

Berufsorientierungspraktikum
Schulwerkstatt  mit Potentialanalyse

Werkstattprakti-
kum

(10 Tage + 2 Tage 
Potentialanalyse)

Berufsorientierung an Mittelschulen 
(BOM)

„Talente entwickeln“
40 

Unterrichtseinheiten a 
45 min innerhalb von 

vier Monaten

„Talente fördern“
40 

Unterrichtseinheiten
Zielgruppe:
Schüler mit 

Förderbedarf

Jobfahrt Besuch drei bis vier 
regionale 

Ausbildungsbetriebe 

Besuch drei bis vier 
regionale 

Ausbildungsbetriebe

Zukunftsmesse in GAP
Klasse 8 M Klasse 9 R Klasse 10 V1

Bildungspartnerschaft der CPMS mit 
lokalen Unternehmen (Mode &Wohnen Echter, 

Wiesendanger, Alpenhof)

Wechselnde Projekte im Schuljahr verteilt:
Treppenmarkt, Berufsorientierungstag, etc.



In die M7 In die M8 In die M9 In die M10

Zwischenzeugnis oder

Jahreszeugnis der 

Jahrgangsstufe 6:

2,66 und besser (D,M,E) 

ab 3,00 und schlechter 

(D,M,E): 

Antrag der Ezbr. und 

Aufnahmeprüfung

Zwischenzeugnis oder

Jahreszeugnis der 

Jahrgangsstufe 7:

2,33 und besser (D,M,E) 

ab 2,66 und schlechter 

(D,M,E): 

Antrag der Ezbr. und 

Aufnahmeprüfung

Zwischenzeugnis oder

Jahreszeugnis der 

Jahrgangsstufe 8:

2,33 und besser (D,M,E) 

ab 2,66 und schlechter 

(D,M,E): 

Antrag der Ezbr. und 

Aufnahmeprüfung

Qualifizierende 

Mittelschulabschluss 9:

2,33 und besser (D,M,E) 

ab 2,66 und schlechter 

(D,M,E): 

Antrag der Ezbr. und 

Aufnahmeprüfung

Ein Quereinstieg ist nicht möglich!





•

•

•

Tag Uhrzeit Fächer Klassen

MI:  06. 09. 2023 08:30 Uhr – 9:30 Uhr Englisch schriftlich M7; M8; M9

Do: 07. 09. 2023 08:30 Uhr – 9:30 Uhr Mathe schriftlich M7; M8; M9 

Fr:   08. 09. 2023 08:30 Uhr – 9:30 Uhr Deutsch schriftlich M7; M8; M9

Di:  01.08.2023

Mi:  02.08.2023

Do: 03.08.2023

8:30 Uh – 9:30 Uhr Englisch

Mathematik

Deutsch

M10



- ZIELGERICHTETE UNTERSTÜTZUNG ALLER ANLAGEN UND NEIGUNGEN

- EINE MÖGLICHKEIT, EINEN MITTLEREN SCHULABSCHLUSS ZU ERWERBEN

- GRUNDLAGEN FÜR EINE FUNDIERTE BERUFSAUSBILDUNG UND WEITERE

SCHULLAUFBAHNEN, 

WIE Z. B. FOS, GYMNASIUM, …

- EIN ANGENEHMES LERNKLIMA IN VERTRAUTER UMGEBUNG MIT VERTRAUTEN PERSONEN

- KLASSENLEHRERPRINZIP

- VIELE ZUSATZZERTIFIKATE, WIE Z. B. PRAKTIKANACHWEISE

- TEILNAHME ALLER M9-SCHÜLER AM QMA (= ZUSÄTZLICHER SCHULABSCHLUSS)

- VERMITTLUNG VON SCHLÜSSELQUALIFIKATIONEN UND KOMPETENZEN



•

•

•

•

•

•

•

•

•



V-KLASSE, 

DIE ALTERNATIVE FÜR DEN M-ZUG



VORBEREITUNGSKLASSE: 

REGELKLASSE 9

VORTEILE:

-

-

-

-

-



•

•

•

•

•

•



•

•

•

Vorläufige Anmeldung bis 03.03.2023 und dann 

unmittelbar nach Erhalt des QMA-Zeugnisses bis 

28.07.2023



•

•

•

•

•



• WWW.MITTELSCHULE-MURNAU.DE

•

CHRISTL.HUTZLER@SCHULBERATUNG.GSMS-OB.DE

• HTTPS://WWW.KM.BAYERN.DE

http://www.mittelschule-murnau.de/
mailto:christl.hutzler@schulberatung.gsms-ob.de
https://www.km.bayern.de/



